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Schäffern, Dezember 2020 

AKTUELLE INFORMATIONEN 
 

 

 

  

 

INFORMATION AMTSZEITEN 
 

Bitte um Beachtung, dass das Gemeindeamt 

zwischen Donnerstag, 24.12.2020 (Hl. Abend) 

und Mittwoch, 06.01.2020 (Hl. 3 Könige) 

 

nur am Montag, 28.12.2020 

und am Montag, 04.01.2021 

von 08:00 bis 12:00 Uhr 

 

für Parteienverkehr geöffnet ist. 

 

In dringenden Fällen erreichen Sie unseren 

Bürgermeister unter folgender Handynummer: 

0664/8407901 

 

 

ARBEITSLOSENANTRÄGE 

Corona bedingt können Arbeitslosenanträge heuer 

NICHT über das Gemeindeamt getätigt werden. 
 

Das AMS empfiehlt eine rechtzeitige Beantragung 

online über das eAMS-Konto. 
 

Nähere Informationen dazu finden Sie im 

Blattinneren. 

 

KINDERGARTEN - VOLKSSCHULE 
Unser Kindergarten hat für alle Kinder  

von 07:00 – 13:00 Uhr geöffnet. 
 

Da eine Verlängerung der Weihnachtsferien ange-

dacht ist, wird es in der Schule am 07.und 08.01.2021 

eine Betreuung geben. Der Kindergarten hat auch 

geöffnet und es fahren alle Schulbusse. 

 

PENDLERBEIHILFE 2019 

Anträge für die Pendlerbeihilfe für das Jahr 2019 

können noch bis  31.12.2020  beantragt werden. 

 
Bitte um Beachtung, dass vollständige Anträge 

spätestens am Donnerstag, 31.12.2020 postalisch bei 

der AK Graz eintreffen müssen. 

 

HEIZKOSTENZUSCHUSS DES 

LANDES STEIERMARK 2020/2021 
 

Der Heizkostenzuschuss für Personen mit 

geringem Einkommen, 

kann heuer wieder zwischen 
 

01. Oktober 2020 und 29. Jänner 2021 
 

in der Gemeinde beantragt werden. 

IMPRESSUM 
Herausgeber und Verleger: Gemeinde Schäffern; 

Für den Inhalt verantwortlich: 

Bürgermeister Thomas Gruber und Mitarbeiter; 

Satz- und Druckfehler sowie Irrtümer vorbehalten. 

BAUVERHANDLUNGEN 
 

Die nächsten Bauverhandlungen  

finden im Februar 2021 statt. 
 

Bitte daher alle erforderlichen Unterlagen für ein Bau-

vorhaben bis spätestens 31.01.2021 einreichen. 
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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS 
 

Geschätzte GemeindebürgerInnen, liebe Jugend! 
 

Das heurige Jahr mit all seinen 

Besonderheiten, Höhen und 

Tiefen ist wie im Flug vergan-

gen. 

Zu Jahresbeginn hätte sich 

wohl niemand gedacht, dass  

diese Pandemie, die man zu 

Beginn nur mit China in Ver-

bindung brachte, sich in so 

einem unfassbaren Ausmaß auf die gesamte Welt 

auswirken würde. 

Es war für jeden Gemeindebürger sicher eine große 

Herausforderung, mit dieser Situation und den damit 

verbundenen Einschränkungen umzugehen. 

Nach dem ersten Lockdown, den die Österreicher 

sehr gut gemeistert hatten, waren wir alle sehr eu-

phorisch und konnten zu einem relativ normalen All-

tag, der mit geringen Einschränkungen verbunden 

war, übergehen. Im Herbst wurden wir eines Besseren 

belehrt und so hat uns die Corona Pandemie weiter 

fest im Griff. 

 

Ich danke allen, die diese notwendigen Maßnahmen 

der Bundesregierung mittragen und damit einen Kol-

laps unseres Gesundheitssystems verhindern. 

Mein größter Respekt und Dank gilt allen, die im Ge-

sundheitsbereich tätig sind und Unglaubliches leisten 

und all jenen, die im Handel ihren Dienst versehen 

und somit sicherstellen, dass unsere Grundversorgung 

gesichert ist. Da ist meiner Meinung nach, jede Dis-

kussion über die Maskenpflicht beim Einkaufen über-

flüssig. 

Wie wichtig die regionale Versorgung für uns ist, hat 

uns diese Pandemie auch gezeigt. Ich hoffe, dass das 

nicht allzu schnell vergessen wird. Wir alle sind aufge-

rufen, die Produkte und Dienstleistungen unserer 

Gewerbebetriebe in Anspruch zu nehmen. Nur 

dadurch können wir diese erhalten und die Arbeits-

plätze vor Ort sichern.  

 

Auf Gemeindeebene haben wir mit den enormen 

Einnahmeverlusten zu kämpfen. Es ist uns jedoch 

gelungen die meisten Vorhaben zu verwirklichen. Bei 

der Planung für nächstes Jahr haben wir jedoch nicht 

viel Luft nach oben. Wir sind aber bemüht, die ge-

planten Vorhaben wie zum Beispiel die Wasserver-

sorgung Karnegg - Elsenau umzusetzen. Das Kommu-

nale Investitionsprogramm des Bundes werden wir für 

die Sanierung des Turnsaaldaches, sowie für energie-

sparende Maßnahmen verwenden. 

 

Wir sind daher auch sehr froh und stolz, dass wir die-

ses Jahr noch unser Projekt der Neugestaltung des 

Platzes um die Kirche fertigstellen konnten. Die Na-

mensgebung für 

diesen gelungenen 

Platz ist nun auch 

vollbracht und so 

freuen wir uns schon 

auf die Eröffnung des 

„Dorfplatzes“ im 

kommenden Juni. 

 

Am Ende des Jahres möchte ich allen Gemeindebür-

gern, Mitarbeitern in den Vereinen, der Pfarre und 

allen, die durch freiwillig erbrachte Arbeiten zum 

Wohle unserer Gemeinde beigetragen haben, ein 

herzliches Danke sagen. 

Das für unsere Gemeinde und unsere Gesellschaft 

sehr wichtige Vereinsgeschehen musste heuer auch 

auf ein Minimum heruntergefahren werden. Ich ap-

pelliere jetzt schon, sobald es wieder möglich ist, sich 

weiter dieser wichtigen Arbeit in unseren verschiede-

nen Vereinen und Institutionen zu widmen.  

 

Auch bei allen Gemeinderäten und Funktionären, bei 

meinen Mitarbeitern im Innen- und Außendienst, im 

Kindergarten und in der Volksschule, möchte ich 

mich, nicht nur für die mit großem Engagement ge-

leistete Arbeit, sondern auch für das gute und kon-

struktive Miteinander zum Wohle aller bedanken. 

 

Für die kommenden Festtage wünsche ich allen Ge-

meindebürgern besinnliche und ruhige Stunden im 

Kreise eurer Familien und für das Jahr 2021 Gesund-

heit, Glück und Erfolg! 

 

Euer Bürgermeister 
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Friedenslicht 
Leider kann das Friedenslicht heuer Corona bedingt nicht durch die 

Feuerwehrjugend der Freiwilligen Feuerwehr Schäffern zugestellt werden. 

Es kann jedoch direkt vom neuen Dorfplatz abgeholt werden: 

 

Donnerstag, 24.12.2020 

ab 08:00 Uhr 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

FREDDY COOL TV 
 

„Freddy Cool’s zauberhafte Welt“ – Ein Kinderprogramm wie es früher einmal war! 
 
Mit diesem Angebot unterstützt die Gemeinde Schäf-

fern zum einen heimische Projekte und Künstler und 

zum anderen wollen wir unseren Kindern ein kosten-

loses, interessantes Unterhaltungsprogramm bieten. 

 

„Freddy Cool TV“  ist ein pädagogisch 

begleitetes Videoprogramm für Kinder 

von 3-8 Jahren.  Es ist über den Link auf 

unserer Homepage (siehe „Freddy Cool 

TV“ Logo auf der Startseite) direkt verfüg-

bar. 

 

Pro Monat gibt es 2 neue Sendungen von 

20-25 min mit kindgerecht aufbereiteten, 

interessanten Themen. 

 

Ziel ist es, den Kindern unterhaltsame Sendungen zu 

bieten, bei denen sie, ohne es zu merken, mit Spaß 

und Zauberei auch noch etwas lernen. 

 

Hier ein kleiner Themenauszug: 
 

Natur (Wald, gesunde Nahrungsmittel, 

etc.), Werte (Bitte/Danke, Freundschaft, 

anders sein, etc.), Produktionen (Kernöl, 

Farbstifte, etc.), Reisen (wie schön ist 

unser Land), Zumba für Kinder und na-

türlich zaubern mit Freddy Cool. 

 

Schaut einfach rein! 
www.schaeffern.gv.at 

 

  

 

GEMEINDEKALENDER 2021 
 

Auch heuer gibt es wieder 

einen Gemeindekalender 
mit unseren Müllterminen 

und Veranstaltungen für 

das Jahr 2021. 
 

Diese werden von unseren 
Gemeinderätinnen und Ge- 

meinderäten und unseren 

Bauernvertreterinnen und 

Bauernvertretern zugestellt.  

 

 

 

UNTERSTÜTZUNG 
UNSERER VEREINE 

 

Dieses Jahr sind Corona bedingt so gut wie alle Veran-

staltungen und Festivitäten ausgefallen, die für unse-

re Vereine eine entscheidende Einnahmequelle dar-

stellen. 

Diese sind wichtig um diverse Ausrüstung, Ausstat-
tung, Schulungen, etc. zu finanzieren.  

 

Unsere Vereine hoffen daher auf eure Unterstützung 
in Form von Spenden, damit hier ein kleiner Ausgleich 

geschaffen werden kann. 
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AUS DEM STANDESAMT 
 

Aufgrund der DSGVO werden die Geburten und Ster-

befälle des vergangenen Jahres nicht mehr detailliert 

angeführt. 

Vom 14.12.2019 bis 14.12.2020 konnten wir in unse-

rer Gemeinde 17 Geburten vermerken. 7 Buben und 

10 Mädchen haben in diesem Zeitraum das Licht der 

Welt erblickt. 

Im selben Zeitraum (14.12.2019 bis 14.12.2020) muss-

ten wir leider 9 Todesfälle registrieren. 

 

Dazu kommen noch 3 Sterbefälle von ehemaligen 

Gemeindebewohnern, die zuletzt in einem Altenpfle-

gewohnheim gewohnt haben. 

 
 

GEBURTENGESCHENK 
 

Üblicherweise findet zur Begrüßung unserer jüngsten 

Gemeindebürger ein „Baby – Frühstück“ statt, zu dem 

alle Eltern mit ihren Neugeborenen eingeladen wer-

den. Leider konnte das nun Corona bedingt nicht 

stattfinden. Nichtsdestotrotz gab es seitens der Ge-

meinde ein kleines Willkommenspaket für unsere 

Jung-Eltern und deren Babys. 

Unser Geburtengeschenk wurde liebevoll vorbereitet 

und konnte direkt auf dem Gemeindeamt abgeholt 

werden.  

 

Wir wollen unsere jüngsten Gemeindebürger herzlich 

willkommen heißen und wünschen auf diesem Wege 

allen Jungfamilien viel Gesundheit und Glück! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

Clara Winkler 
02.03.2020 

 

 

 

 

Theodor Edelhofer 
02.02.2020 

 

 

 

 

Raphael Hammerl 
10.10.2020 

 

 

 

 

Elias Graf 
28.11.2020 

 

 

 

 

Laurenz Hammer 
12.08.2020 

 

 

 

 

Johannes Kratzer 
14.01.2020 

 

 

 

 

Josef Höfler 
06.06.2020 

 

 

 

 

Lio Gebhart 
25.07.2020 

 

 

 

 

Hanna Kaiser 
26.10.2020 

 

 

 

 

Laura Schuh 
18.04.2020 

 

 

 

 

Vanessa Schuh 
15.05.2020 

 

 

 

 

Paula Schuh 
14.05.2020 
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ENERGIESPRECHTAGE 
 

Auch im kommenden Jahr finden wieder Energiesprechtage der Energieregion Wechselland statt. 

KEM Manager Ing. Johann Oswald bietet Erstberatung zu erneuerbaren Energien, Kesseltausch, Sanierung, Solar-

thermie, aktuelle Förderungen, Ökostromumstieg, Energiegemeinschaften und vielem mehr. 

 

Einfach ins Gemeindeamt kommen und sich beraten lassen! 

Am 22.01.2021 und 16.04.2021, jeweils von 14:00 – 15:00 Uhr. 
 

 

 

 

 

 

STELLUNG 
 

Am 22. und 23.10.2020 fand die Stellung für einige junge Männer des Jahr-

ganges 2002 unserer Gemeinde statt. 

Im Anschluss lud die Gemeinde alle Teilnehmer zum gemeinsamen Essen ins 

Gasthaus Hofer ein. 

Der Stellungstermin für 2021 wird allen Stellungspflichtigen (Jahrgang 2003) 

persönlich vom Militärkommando mitgeteilt. 

 

Auf dem Bild: Bgm. Thomas Gruber, Maximilian Hofer, Maximilian Höller, Jakob Waldherr, 

Daniel Schneider, Fabian Kerschbaumer, Julian Prenner, Sebastian Lind 

(Nicht auf dem Bild: Christoph Putz) 

 

GEMEINDEJAGD SCHÄFFERN 
 

Die Genehmigung der freihändigen Verpachtung der Gemeindejagd Schäffern an die Jagdgesellschaft Schäffern 

wurde erteilt. Die Jagdpachtperiode erstreckt sich von 01.04.2022 bis 31.03.2028. 

 

Jagdgesellschaft Schäffern 

Obmann:    Josef Winkler, Anger 30 

Obmann Stellvertreter:   Josef Zingl, Anger 27 

Mitglieder der Jagdgesellschaft: Ernst Heißenberger, Elsenau 84 und Josef Kerschbaumer, Haberl 2 

 

WEIDMANNSHEIL 
 

Unser ehemaliger Bürgermeister und Jagdleiter Karl Ringhofer konnte mit mehr 

als 92 Jahren im August 2020 noch einen Bock erlegen. 

 

Ein kräftiges Weidmannsheil von der Jägerschaft Schäffern 

und der Gemeinde Schäffern!  
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BIENENZUCHTVEREIN 
 

Neuwahl des Vorstands des Bienenzuchtvereins 

Friedberg und Umgebung 

Im Gasthof Laglmühle in 

Schäffern fand am 21. Juni 

2020 im Rahmen der Jah-

reshauptversammlung die 

Wahl des Vorstandes statt. 

Herr Robert Prenner aus 

Friedberg ist seit 2014 Ob-

mann des Vereins und wurde für weitere drei Jahre 

gewählt. Der bisherige Obmannstellvertreter Johann 

Zingl aus Bergen stellte sich nicht mehr zur Wahl. Herr 

Robert Prenner bedankte sich bei ihm für die geleiste-

te Arbeit. Seine Stelle übernimmt Herr Ewald Dinbau-

er aus Schlag bei Thalberg. Herr Gerhard Ehrenhöfer 

aus Bruck an der Lafnitz hat die Funktion des Kassiers, 

sein Stellvertreter ist Herr Martin Spitzer aus Fried-

berg. Schriftführer ist Herr Alois Gruber aus Friedberg 

mit dem Stellvertreter Herrn Franz Schmatz aus Rohr-

bach. 

Der Verein hat zurzeit 90 Mitglieder aus den Gemein-

den Schäffern, Pinggau, Friedberg, Dechantskirchen 

und St. Lorenzen. 

 

Einige Mitglieder kommen aber auch aus Pinkafeld, 

Grafendorf, Waldbach, Hochneukirchen, Eisenstadt 

und zwei sogar aus Wien. 

 

„SCHWARZES GOLD“ FÜR IHREN GARTEN 
 

Frei von Plastikteilen und Torf, dafür voll mit Mikroor-

ganismen und Nährstoffen: Die Kompost- und Spezi-

alerde der Familie Ringhofer-Rechberger aus Fried-

berg darf zu Recht als „Schwarzes Gold des Gartens“ 

bezeichnet werden. Schließlich sorgt die einzigartige 

Mischung aus kompostiertem Biomüll, Rindermist, 

Laub und Strauchschnitt für üppige Erträge und ein 

gesundes Pflanzenwachstum. 

 

Kürbiskernöl, vielerorts als „Schwarzes Gold“ bekannt, 

stellen Peter und Natascha Ringhofer-Rechberger 

vulgo Gruber keines her. Das genießen sie lieber als 

Dressing am Salat. Das „Schwarze Gold“, das die bei-

den produzieren, ist aber genauso dunkel, kostbar 

und bodenständig wie Kernöl. 

Die Rede ist von hochwertiger Humus- und Spezialer-

de: „Penaroch“ und „Chronape“ sorgen dank ihrer 

Zusammensetzung für einen Wachstums-Turbo im 

Beet, am Rasen oder am Feld und eignen sich sowohl 

als Dünger als auch als Pflanzerde. 

 

Regionale Kreislaufwirtschaft zu Ende gedacht. 

Weil Erde eben nicht gleich Erde ist und nur ein ge-

sunder Boden auch gesunde Pflanzen hervorbringt, 

hat der überzeugte Landwirt Peter Ringhofer seine

 Devise „sinnvoll und logisch wie die Natur wirtschaf-

ten“ nachhaltig umgesetzt. 

Die Bio-Abfälle, die er 2 x wöchentlich mit dem „Bi-

omüllexpress“ in den umliegenden Gemeinden 

sammelt, veredelt er mit dem Stallmist seiner Milch-

kühe sowie Laub, Strauchschnitt und Gras auf dem 

hofeigenen Kompostierplatz zu allerfeinster Quali-

tätserde. „Ich bin vom Anfang bis zum Schluss dabei 

und achte persönlich darauf, dass alles passt“, erklärt 

Ringhofer.  

 

Das Ergebnis dieses grünen Kreislaufs kann sich nicht 

nur sehen, sondern auch kaufen lassen: Die mit dem 

A+ Gütesiegel der ARGE Kompost ausgezeichnete BIO-

Erde gibt’s in Säcken oder Kübeln zu je 10 oder 20 

Liter. Mehr Infos unter 0664/5178604. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Familienbetrieb bis in 

den letzten Erdkrümel: 

„Penaroch“ (reiner Hu-

mus) und „Chronape“ 

(gemischte Spezialerde) 

sind Wortkreationen aus 

den Anfangsbuchstaben 

der Familienmitglieder 

Peter, Natascha, Roman 

und Christina. Blumener-

de „Chrinas“ ist gerade in 

Entwicklung. 
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AMS HARTBERG 
 

WICHTIGE INFORMATION FÜR SAISONBESCHÄFTIGTE 
 

Antrag auf Arbeitslosengeld bitte von zu Hause täti-
gen 
„Aufgrund der andauernden Situation im Zuge von 
Covid-19-Schutzmaßnahmen und der bevorstehen-
den saisonalen Arbeitslosendynamik im Winter 
bleibt weiterhin die Situation aufrecht, dass ein An-
trag auf Arbeitslosengeld von zuhause aus bzw. onli-
ne gestellt werden soll“ informiert die Leiterin des 
Arbeitsmarktservice Hartberg, Margarete Hartinger. 
 

Die Antragstellung auf Arbeitslosengeld kann am bes-

ten und sichersten online über das eAMS-Konto be-
reits drei Wochen vor Dienstverhältnisende gestellt 

werden, da es weiterhin corona-bedingte Zugangsbe-

schränkungen bei den AMS-Geschäftsstellen gibt. 

 

Damit nützen Sie die Vorteile des elektronischen 
Aktes in Form einer raschen Erledigungsdauer. Wich-

tig ist, dass alle Angaben vollständig ausgefüllt wer-

den! 

Wer noch keinen Zugangscode hat, erhält diesen so-

fort über Finanz-online. Ansonsten können die Zu-
gangsdaten auf der AMS-Webseite (direkt auf der 

Einstiegsseite zum eAMS-Konto) angefordert werden. 

Sofort nach Beantragung werden die Zugangsdaten 

per RSa–Brief zugeschickt.  
 

„Notfalls ist es auch möglich, sich per Telefon über die 

Serviceline arbeitslos zu melden. Davon raten wir 

aber ab, denn seit Corona sind unsere Telefonleitun-

gen massiv überlastet,“ warnt die Hartberger AMS-

Chefin vor längeren Wartezeiten. 

„Kommen Sie bitte nur dann in Ihre AMS-

Geschäftsstelle, wenn Sie einen persönlichen Termin 

von Ihrem Berater/Ihrer Beraterin zur Vorsprache 

bekommen,“ appelliert Hartinger. 
 

Alle Infos zum eAMS-Konto und der Beantragung von 

Arbeitslosengeld finden Sie unter:  

www.ams.at/steiermark 

 

Ihr Konto bleibt immer aktiv – auch, wenn sie wieder 

in Beschäftigung sind 

 

Folgende 5 Schritte sind für die Arbeitslosmeldung 

und die Beantragung des Arbeitslosengeldes erforder-
lich (spätestens am 1. Tag der Arbeitslosigkeit!): 
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SAM - SAMMELTAXI 
 

Senior*innen:  

Mit SAM haben Sie die Möglich-

keit wieder selbständig mobil zu 

sein! 

SAM bringt Sie zu den wichtigs-

ten Orten in Ihrer Gemeinde! 

Ob zum Einkaufen, zum Arzt 

oder zur Apotheke – SAM ist für 

Sie da! 

Sicherheit wird bei SAM großge-

schrieben – Gerade in Zeiten wie 

diesen! 

Sonntags in die Kirche? SAM bringt Sie pünktlich zum 

Gottesdienst! 

 

Berufstätige: 

SAM bringt Sie pünktlich und sicher zum Bahnhof! 

Nach der Arbeit bringt Sie SAM wieder zu Ihrer Fami-

lie! SAM ist eine echte Alternative zum Zweit-PKW!  

Ob in der Früh zum Bahnhof, oder in der Mittagspause 

ins Gasthaus, SAM ist für dich da! 

Stressfrei in die Arbeit kommen! Mit SAM sparst du dir 

Nerven und Geld! 

 

Alltagsmobilität: 

Mit SAM kann es auch gerne ein Achterl mehr sein – 

SAM bringt dich sicher nach Hause! 

Mit der Familie zum Einkaufen? Mit 

SAM ist das gar kein Problem! 

Ob zum Fußballplatz, in die Musik-

schule oder zu deinen Freunden – 

SAM sorgt für deine Mobilität 

Keine Lust die schweren Einkäufe 

den ganzen Weg zu tragen? Kein 

Problem, SAM bringt dich und deine 

Einkäufe heim.  

Du möchtest deine Freizeit in der 

Natur verbringen? SAM bringt dich 

zu den schönsten Ausflugszielen in 

der Oststeiermark! 

 

Schüler*innen  

Keine Lust mehr auf das Elterntaxi? Dann buch dir 

gleich dein SAM und fühl dich frei! 

Nach der Schule schon was vor? SAM bringt dich 

überall hin! 

Mit SAM bist du und deine Freunde unabhängig und 

günstig mobil! 

Ob zum Sportplatz, ins Kino oder in die Schule – SAM 

ist für dich da! 

Verschlafen? Kein Problem, denn SAM bringt dich 

rechtzeitig in die Schule! 

Du hast noch kein Moped? Brauchst du auch nicht, 

denn mit SAM bist du genauso flexibel. 
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COOL AWARD 2020 
 

Das größte österreichische Jugendmagazin COOL 

zeichnete 2020 das Corona-Projekt des Hilfswerks 

Steiermark „Jugendarbeit und Streetwork – das Cyber 

Haus“ mit dem COOL Award 2020 aus. 

Ausgangsbeschränkungen, Quarantäne und Ein-

schränkung der sozialen Kontakte waren und sind 

nach wie vor Maßnahmen, die in diesen Tagen für 

aller Gesundheit notwendig sind und auch unbedingt 

befolgt werden müssen. Durch diese Maßnahmen 

wurde aber natürlich auch die Jugend eingeschränkt 

und Treffen mit Freunden oder Nach-

mittage im Jugendzentrum um die 

Ecke waren nicht mehr möglich. 

Um den Jugendlichen ein bisschen 

Alltag, etwas Unterhaltung abseits 

vom normalen Konsum und vor allem 

Entlastung in die eigenen vier Wände 

zu bringen, hat das Hilfswerk Steier-

mark prompt reagiert und das Cyber-Jugendhaus ins 

Leben gerufen. 

Dort besteht die Möglichkeit, sich in Gruppen per 

Sprachchat auszutauschen, sich zu Online Games zu 

verabreden, gemeinsam Gesellschaftsspiele zu spielen 

- einfach etwas Alltag ins Leben der Jugendlichen zu 

bringen und zeitgleich auch Entlastung in das eigene 

Zuhause zu bringen. 

Dies alles passiert durch die MitarbeiterInnen der 

Streetwork Einrichtungen in der Südoststeiermark, in 

Fürstenfeld und in Hartberg so-

wie durch die Jugendzentren in 

Hartberg und in Fürstenfeld. 

 

v.l.: COOL Chefredakteur Daniel Gräbner, 

Fachbereichsleitung Mag. Andrea Desco-

vich, Akad. Jugendsozialarbeiter Christian 

Wiedner, Gonzomedia GF Michael Hütt-

ler

AWV - HARTBERG 
 

Abfallarme Weihnachten – geht das?

Gerade zu Weihnachten wollen wir lieben Menschen 

eine Freude bereiten. Die meisten denken dabei an 

Warengeschenke, die aufwendig verpackt unter den 

Christbaum gelegt werden. Doch nach der Bescherung 

wird die Freude oftmals getrübt durch den Berg an 

Geschenkpapieren, Bändern und Schleifen. Leider 

trifft so manches Präsent nicht immer den persönli-

chen Geschmack und wandert später ebenfalls in den 

Müll. Wer sich die Zeit nimmt, um herauszufinden, 

was dem anderen wirklich gefallen könnte, macht sich 

selbst eine große Freude damit und natürlich auch der 

Umwelt, weil dadurch weniger Abfall anfällt. „Viele 

Leute haben heutzutage schon alles was sie brauchen, 

deshalb sollte man Dinge schenken, die eine innere 

Qualität haben: gute, regionale Produkte, die langle-

big sind, die umweltfreundlich und unter gerechten 

sozialen Bedingungen hergestellt wurden.“ 

 

Zu Weihnachten Freude „Fairschenken“ 

Weihnachten ist ein guter Zeitpunkt um an die weni-

ger privilegierten Menschen zu denken. Wer gerne 

Schokolade isst, freut sich über ein paar hochwertige 

Pralinen aus fair gehandelter Schokolade mehr, als 

über eine große, billig hergestellte Bonbonniere. Kaf-

feegenießer wissen eine außergewöhnliche Sorte 

besonders zu schätzen, wenn sie wissen dass die Kaf-

feebauern dafür ordentlich entlohnt werden. Denn 

fairer Handel bedeutet, dass die Menschen in den 

Produktionsländern unter menschenwürdigen Bedin-

gungen arbeiten, faire Löhne bekommen und Kinder-

arbeit verboten ist.  

 

Übrigens: 

Eines der schönsten Geschenke, das keine Verpa-

ckung braucht, ist die Zeit. Schenken Sie doch einen 

Gutschein für einen gemeinsamen Kochabend mit 

Produkten aus der Region dazu ein Gläschen Biowein, 

einen Theaterbesuch oder einen gemeinsamen Wan-

dertag. Gemeinsame Erlebnisse sind unbezahlbar. 

 

Eine schöne Weihnachtszeit 

und ein gutes, abfallarmes Jahr 2021 

wünscht Ihnen 

Umwelt- und Abfallberater Gerhard Kerschbaumer 
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SENIORENHAUS MENDA 
 
Seniorenhaus Menda in Hartberg: Zukunftsfit trotz Corona  
von Johann Fuchs, Heimleiter Seniorenhaus Menda 

Menda ist ein Ort, wo Menschen daheim sind. 
Wir blicken auf eine äußerst ereignisreiche Zeit zurück. Die 

vergangenen Monate waren für alle Pflegeeinrichtungen 

sehr speziell. Viele von uns sind an ihre Leistungsgrenze 

gelangt. Betreuer, Angehörige und ganz besonders die 

Bewohner des Hauses. Aber der Zusammenhalt und der 

rücksichtsvolle Umgang miteinander ließen das 

Seniorenhaus Menda aus dieser Ausnahmezeit 

gestärkt hervorgehen.  
Im Menda konnten wir neben diesen besonde-

ren Herausforderungen noch am Wachsen und 

Entstehen unseres neuen Zubaues teilhaben. 

Wir dürfen somit die Fertigstellung unseres 

neuen Zubaus voller Freude bekanntgeben. 

 

Seniorenhaus Menda - eine Einrichtung des 

Sozialhilfeverbandes Hartberg-Fürstenfeld 

MENDA steht für MENschen DAheim. Die stetig 

wachsende Gruppe der pflegebedürftigen Men-

schen und die Intention der Verantwortlichen 

des Sozialhilfeverbandes und damit der Ge-

meinden des Bezirkes, diesen in ihrem Heimat-

bezirk ein komfortables, gemütliches Daheim zu bieten, 

ließen uns das MENDA beachtlich erweitern.  

 

Zusätzliche Pflegeplätze bringen Versorgungssicherheit 

Der neue Zubau des Seniorenhauses Menda ist eine gelun-

gene Symbiose aus Funktionalität und moderner Architek-

tur. Menda setzt damit ein klares Zeichen und untermauert 

seine Rolle als Pflegekompetenzzentrum der Oststeiermark. 

Das neue Gebäude verfügt über insgesamt 7 Geschosse. 

Die Technikräume sind im Kellergeschoss untergebracht. Im 

Erdgeschoss befindet sich die neue Küche, in der alle Spei-

sen für unsere Bewohner zubereitet werden. Unser hausei-

genes Küchenteam liebt es, die Bewohner mit regionalen 

Köstlichkeiten von heimischen Lieferanten zu verwöhnen.  

Darüber, im ersten Obergeschoss, ist viel Platz für soziale 

Kontakte und regen Austausch. In dieser Etage befinden 

sich unter anderem unser beliebtes und vergrößertes Kaf-

feehaus, unsere Hauskapelle sowie ein großzügiger und 

multifunktionaler Veranstaltungssaal, in dem wir gemein-

sam mit unseren Bewohnern und deren Angehörigen Got-

tesdienste und Feierlichkeiten im Jahreskreis feiern kön-

nen. Besondere Freude haben wir mit dem neuen „Platz 

der Generationen“ als Zentrum des Seniorenhauses Men-

da. Dieser Platz fungiert als eine Art „Dorfplatz“ und ist 

Begegnungszone und Treffpunkt für Jung und Alt.  

 

Vier Geschosse bedeutet vier Wohngruppen  

Im Zentrum jeder Einheit befindet sich ein lichtdurchflute-

ter und großzügiger Wohnbereich, an dem westseitig eine 

überdachte Terrasse angrenzt. Hier können unsere Bewoh-

ner gemeinsame Zeit verbringen. Backen und Speisen 

(-komponenten) zubereiten können unsere Bewohner je 

nach Lust und Laune am modernen Küchenblock des 

Wohnbereichs - im Bedarfsfall natürlich auch mit Unter-

stützung.  

Die Grundidee dieser neuen Wohnform ist es, ein Leben in 

alltagsnaher Qualität mit größtmöglicher Selbstständigkeit 

und zugleich Sicherheit und Geborgenheit zu ermöglichen.  

In jedem Geschoss stehen 12 Einzelzimmer und zwei Zeit-

bettzimmer zur Verfügung, insgesamt also 48 Einzelzimmer 

und acht Doppelzimmer. Der Zubau bietet daher für 64 

Menschen ein Daheim.  

 

Hauseigene Dienstleistungen 

Dem Qualitätsanspruch unseres Hauses entsprechend, 

gehören wichtige Bereiche wie Küche, Wäscherei, Reini-

gung und Haustechnik – neben den Hauptaufgaben Pflege 

und Betreuung – zu unseren Kernkompetenzen und wer-

den von unseren eigenen Mitarbeitern sorgsam durchge-

führt. Aufgrund dieser kontinuierlichen Betreuung durch 

unser Team, entsteht eine liebevolle Bindung zwischen 

Bewohnern und Mitarbeitern. Dieser Kontakt wird von 

beiden Seiten sehr geschätzt.  

Die Versorgung der gesamten Bekleidung und Wäsche 

unserer Bewohner wird im Haus erledigt. Auf diese Weise 

ist es möglich, dass die Lieblingsbluse pünktlich zum Besuch 

ihrer Liebsten wieder frisch gebügelt im Kasten hängt. Aus-

besserungs- und Näharbeiten gehören da natürlich auch 

dazu. 

 

Naturverbundenheit war besonders wichtig. Terrassen auf 

jeder Etage sowie herrliche Grünanlagen und Freibereiche 

sorgen für Geborgenheit. Der neu angelegte und gesicherte 

Gartenbereich ermöglicht es, auch an Demenz erkrankten 

Bewohnern, sich auf den durchdachten Wegen gut zurecht-

zufinden. Ein Brunnen, begrünte Lauben und viele Sitzgele-

genheiten schaffen eine heimelige Atmosphäre. 

 

Eine große Bereicherung ist die im Menda schon seit vielen 

Jahren beheimatete Kinderbetreuung. Der Spielplatz der 

Kinder grenzt direkt an den Platz der Generationen. Alt und 

Jung haben viel Freude über diese Nähe und profitieren 

vom gegenseitigen Austausch. 

 
© SHV Hartberg-Fürstenfeld
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Die Betriebe der Schäfferner Wirtschaft bedanken sich bei allen Kundinnen und Kunden für ihre 

Treue und wünschen allen BewohnerInnen von Schäffern eine stimmungsvolle Weihnachtszeit 

und ein gutes neues Jahr 2021! 

SCHÄFFERNER WIRTSCHAFT 
 

13. Festtagsaktion der Schäfferner Wirtschaft 
Gleiche Idee – andere Durchführung 

 
Schon zum 13. Mal bietet die Schäfferner Wirtschaft 

wieder für alle KundInnen zusätzlich zu laufenden 

attraktiven Angeboten als besonderen Service und als 

Dankeschön eine Festtagsaktion an. 

Diese zielt darauf ab, das Bewusstsein der Bevölke-

rung für die Einkaufsmöglichkeiten im Ort weiter zu 

stärken! 

Alle können damit auch einen Beitrag zur Erhaltung 

von Arbeitsplätzen, zur Stärkung der Schäfferner 

Wirtschaft und damit zur Sicherung unserer Lebens-

qualität leisten. 

Beim Besorgen von Geschenken, Kundenpräsenten, 

kleinen Aufmerksamkeiten für FreundInnen, Mitarbei-

tende oder KollegInnen können Sie in Schäffern fün-

dig werden – die Schäfferner Gewerbetreibenden und 

Gastronomen bieten Ihnen dafür ein vielfältiges An-

gebot in bester Qualität und mit zuvorkommendem 

Service an. 

 

Heuer mal anders. Aufgrund der derzeitigen Situation 

kann die geplante Schlussveranstaltung im Turnsaal 

(im Jänner) nicht stattfinden. Aber deswegen gleich 

alles abzusagen, kam natürlich nicht in Frage. 

 

Gleiche Idee: Dankeschön an unsere KundInnen – 

veränderte Durchführung 

 

Denn die Schäfferner Wirtschaftstreibenden wollen 

wie jedes Jahr ihren KundInnen für ihre Treue danken 

und ihnen mit wertvollen Geschenkgutscheinen eine 

Freude bereiten.  

Deswegen wurden der Ausgabezeitraum und die 

Schlussveranstaltung an die derzeitigen Möglichkeiten 

angepasst.  

1. Ausgabezeitraum: 

Von 7.12.2020 bis einschließlich 6.1.2021 wird, 

wie gehabt, bei jedem Einkauf über Euro 25,- ein 

Gewinnschein ausgegeben. 
 

2. Ausgabezeitraum: 

Im kommenden Mai - also rund um den Muttertag 

und kurz vor dem Vatertag - gibt es dann noch 

einmal  4 Wochen, in denen ebenfalls  bei jedem 

Einkauf über Euro 25,- ein Gewinnschein mit-

gegeben wird. 
 

Die KundInnen der Schäfferner Wirtschaftstreiben-

den haben damit noch mehr Gelegenheit, Gewinn-

scheine zu sammeln! 

Die große Schlussveranstaltung  findet im Rahmen 

der Dorfplatz-Eröffnung im Juni 2021 statt, wo tolle 

Preise und Gutscheine auf die Teilnehmenden der 

Festtagsaktion warten. 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

  

Mitmachen und tolle Preise gewinnen! 



             Gemeindeinfo 5/2020 Seite | 12       
 

ANZEIGEN 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir haben auch 

zwischen den Feiertagen für Sie 

geöffnet! 
 

Ab sofort sind wir nur mehr unter der  

Handynummer ( 0660 413 14 14) erreichbar! (kein Festnetz) 

Tel.:  0660 413 14 14 


